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Eine neue Linde für das Landschaftsbild 
 
Potsdam, 18.12.2023. Am Pfingstmontag in diesem Jahr feierte der Förderverein 30 Jahre 
Wiederaufbau des Pomonatempels. Für die Restaurierung des gesamten Pfingstbergensembles in 
den Neunziger Jahren eine Initialzündung. Umrahmt war der Pomonatempel ursprünglich von 4 
Linden, von denen nur noch 3 erhalten waren. Jetzt ist auch die zur Jubiläumsfeier zunächst 
symbolisch ersetzte 4. Linde gepflanzt worden. 
 
Die beste Zeit einen Baum zu pflanzen 

Seit dem 30. November steht sie neben dem Pomonatempel: die neue Linde wurde gepflanzt.  

Seit den 80er Jahren bemüht sich der Förderverein um die Wiederherstellung und Pflege des 
gesamten Pfingstbergensembles, also auch der Lennéschen Gartenanlage. Der Park wurde nach 
dem Tod Friedrich Wilhelms IV. von Peter Joseph Lenné angelegt, der den unvollendeten 
Architekturtraum Belvedere und den Pomonatempel miteinander verbinden sollte. Die 
romantische Gartenanlage mit ihren Sichtachsen wirkt wie ein lebendiges Gemälde, dass sich 
zu jeder Jahreszeit und über die Jahre hinweg immer wieder verändert– sodass der 
Spaziergänger immer wieder neue Eindrücke erhält. Zum diesjährigen Jubiläum „30 Jahre 
Wiederaufbau des Pomonatempels“, der von der Hermann-Reemtsma-Stiftung damals mit 
einer großzügigen Spende finanziert wurde, sollte nun auch ein Schritt getan werden, um die 
Bepflanzung um den Tempel herum in ihrem ursprünglichen Erscheinungsbild 
wiederentstehen zu lassen. Vermutlich standen anfänglich 4 Linden an den vier Eckpunkten 
des Tempels. Eine von ihnen, vom Portal aus rechts gelegen, verbrannte und aus ihrem Stamm 
wuchs eine neue Linde, der zweite Baum stand links hinten, mindestens noch bis 2012. Zur 
Jubiläumsfeier konnte der Verein gemeinsam mit der Hermann-Reemtsma-Stiftung diese 4. 
Linde bereits symbolisch erneut pflanzen Da Linden jedoch vor allem dann gut gedeihen, wenn 
sie im Herbst gepflanzt werden, haben wir geduldig auf unsere Bäumchen gewartet. Zeit und 
Geduld ist das Grundprinzip der Landschaftsgärtnerei, denn eine Landschaft verändert sich 
stetig und entwickelt sich immer weiter. Wir freuen uns über den buchstäblichen Zuwachs auf 
dem Pfingstberggelände, bedanken uns für die freundliche Unterstützung bei unserem 
Sponsor und wünschen unserer Tilia cordata, also der Winterlinde, ein erfolgreiches 
Verwurzeln und ein langes Leben. 

Bevorstehende Veranstaltungen 

Neujahrskonzert, 01.01.2024, 11 bis 15 Uhr  
Frühjahrsputz mit Vereinsmitgliedern, 02.03.2024, 9 bis 12 Uhr 

(2.341 Zeichen mit Leerzeichen) 
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Fotos:  

                   
Die neue Linde ist gepflanzt,  Pomonatempel 2007, noch mit vier Linden  
© SPSG/FVP, Foto: A. Streich       © SPSG/FVP 

                                                                                                                

              
Die Fotos können bei redaktioneller Berichterstattung kostenfrei verwendet werden, sofern der 
korrekte Bildnachweis angegeben wird. 

 
Öffnungszeiten:  
Belvedere: April bis Oktober So bis Fr 10 bis 17 Uhr / Sa 10 bis 18 Uhr  
März, November Sa/So 10 bis 16 Uhr, Dezember bis Februar geschlossen 
Pomonatempel mit wechselnden Ausstellungen: Mehr Infos zeitnah auf unserer Website 

 
Eintrittspreise Belvedere: 
Erwachsene: 8,00€ 
Ermäßigt: 6,00 € 
Kinder unter 7 Jahre: frei 
Weitere Preise siehe Website 

 
Pressekontakt:          
Förderverein Pfingstberg e.V. 
Angelina Streich 
Große Weinmeisterstr. 45a 
14469 Potsdam 
Tel.: (0331) 200 5793-0 
E-Mail: presse@pfingstberg.de | Web: www.pfingstberg.de  
Facebook: @pfingstbergpotsdam | Instagram: @belvederepfingstberg 
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